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D I E  F E S T E  F E I E R N
Vor 15 Jahren strömten nicht nur erstmals  
die warmen Quellen in unsere Thermal- 
wasserquellen, sondern auch die ersten  
wellnessbegeisterten Gäste.

3
T H A I L A N D  A M  
G A U M E N
Tiefe Einblicke in die Kochtöpfe und die  
Asienreisen von Küchenchef Michael Suttner  
erwarten Sie bei unserem Interview mit  
dem Tattoo-Man.

8
F E E L I N G S
Wenn so viel Asien und Herz in einem  
Haus steckt, kann es nur gut werden.
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J A H R E 
L I N S B E R G 

A S I A

Sehnsucht. In meinem 
Blick, im Denken. 
 Vorfreude auf das,  
was ist, was kommt. 
Die Sonne sucht  
meine Stirn, streift  
die Haut. Wärmt.  
Wie das Wasser, in  
dem ich mich so frei, 
so wohl fühle. Wo ich 
schwebe, wo das  
Leben so leicht und 
einfach wirkt. Treiben 
lassen, das Morgen 
morgen sein lassen. 
Genießen im Hier  
und Jetzt.

Liebe Gäste des Asia Resorts Linsberg,  
 Ich kann mich gut daran erinnern, als ich 15 wurde. Die Welt war bunt, 
sie war fröhlich, voller Aufbruchsstimmung. Es konnte mir gar nicht schnell 
genug gehen mit dem Erwachsenwerden. Es duftete nach Aufschwung, 
das Reisen und Verreisen fand seinen Platz in unseren Ferien, die Mode war 
schrill, die Haare lang. 15 Jahre. Auch 2023 wird ein Goldstück in dieses feine, 
neugierige Alter kommen. Nämlich unser geliebtes Asia Resort Linsberg, 
das nicht nur meinen MitarbeiterInnen und mir so ans Herz gewachsen ist, 
sondern auch so vielen Gästen aus Nah und Fern. Am 08.08.2008 öffneten 
sich erstmals die Tore in diese fernöstliche Welt aus Entspannung und 
Genuss, 15 Jahre voller Kribbeln, Prickeln, Verändern, Verbessern, Verlieben, 
Fürsorgen und vieles mehr standen und stehen am Plan.
 Schön, dass Sie wieder die Zeit finden, uns zu lesen, uns zu spüren – 
vielleicht mit uns das kleine Jubiläum zu feiern. Sie würden uns damit eine 
große Freude bereiten.   

Ich grüße Sie herzlich. Kommen Sie gut durchs Leben und lassen Sie es  
sich gut gehen.

PS: Trotz der vielen „15“ in diesem Text blieben wir natürlich adults only. Ab 16 ;-)

Die Feste 
feiern wie  
sie fallen
Ing. Walter Kois, MBA 
Geschäftsführer
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Heute ist ein guter Tag  um glücklich zu sein.

2  T A K E  A  L O O K  
A T  T E A

Die tägliche Teezeremonie  
im Spa-Bereich. Ritual, das  
ich nicht auslasse. Jedes  
Mal wieder frisch verliebt.  
Wie beim ersten Mal.

6  K A R E - S A N - S U I

Habe ich hier gelernt.  
Drei Worte, die im Deutschen  
zu zwei zerfließen.  
Und Zen-Garten bedeutet.

5  A L L E S  M E I N S

Geben und nehmen. Ich teile 
gern. Trotzdem genieße ich 
den Luxus, dass der Zen 
Garten und der asiatische 
Pavillon ausschließlich uns 
Hotelgästen anvertraut und 
überlassen wird.

4  T H A I L A N D  
U M  M I C H

Ein gutes Buch, bewegende 
Zeilen. Sonnenblinzeln. 
Draußen. Schattig kühl mit 
wehenden weißen Fahnen. 
Gute Zeiten in der Thai Hütte.

3  WA S S E R  –  
M E I N  E L E M E N T

So viel davon. Drinnen und 
draußen. Wenn draußen, dann 
kurz rüber. Richtung Therme. 
Blaue Wunder ohne Ende. 
Wenn drinnen, dann richtig 
exklusiv. Im Hotel Spa.Gute 
Zeiten in der Thai Hütte.

7  G U T E S  E S S E N

Drüben rechts. Unten. Irgend-
wie so ich. Meine Freundinnen 
würden sagen „typisch du“. 
Glückliches Grinsen, wenn die 
Teller voll sind. Noch dazu mit 
den wirklich feinen Dingen 
des Lebens. Dieser Küche. Ein 
guter Tag um glücklich zu sein.

1  G U T E  N A C H T 

Man sagte mir, es wurde  
Hand angelegt. Farbe sowieso. 
In den Zimmern. Kaum 
gemerkt. Ob’s daran liegt, 
dass zuvor schon alles...?

Schon oft führten sie mich hierher. Meine Wege. In mein persönliches Glück. Dorthin,  
wo es mir so oft so gut gegangen ist. Bin mit den Jahreszeiten gekommen und gegangen. 
Was geblieben ist, sind gute Zeiten. Im Kopf, im Herzen.

1

Der Sommer. Er war und ist mein Liebkind. So viel blau und grün. Sehne mich danach,  
auch wenn meine Lieblingsfarbe bunt ist. Verweile so gerne, um gleichzeitig auf der 
Wanderschaft zu sein. Und sei es mit meinen Augen, meinen Gedanken. 

Jeder Tag bringt neue Einblicke. Erkenntnisse. So weitläufig, so viele Ecken. Und Enden.  
Die aber nicht zu Ende gehen. Im Gegenteil. Meine Gefühle nehmen immer Fahrt auf,  
beim Lustwandeln hier durch die Natur. Beim Raus- und Reinschwimmen. Beim Tragen-

lassen. Fallenlassen. PS: Hat die große Headline bei Ihnen dasselbe ausgelöst wie bei mir? 
Vielleicht auch an Max Raabe vom Palast Orchester und Lea? Die mir mit dieser Textzeile  
in ihrem Lied „Guten Tag liebes Glück“ so viel Freude und Ohrwurm schenken.

2

4

3

6

5

7

Z E I T  
F Ü R  U N S

1 bis 7 Nächte inkl. HP + Therme,  
1 x 4-Gang Hauben-Candle Light 
Dinner, 1 Fl. Sekt, Obstteller und 

 hausgemachte Pralinen am Zimmer,  
1 Partnermassage (50min)

ab € 238,– p. P. im DZ 
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Papier ist ja geduldig, hab ich mir sagen 
lassen. Schwarz auf weiß sowieso. Hab 
das getan, wovon der Hausverstand – und 
ja, besonders der asiatische – abrät. Zu 
Essen und dabei zu lesen. Anstatt die volle 
Konzentration auf die süß-sauren und noch 
viel mehr Köstlichkeiten zu fokussieren, sind 
meine Blicke über eine hübsch gemachte 
Thermenbroschüre gewandert.

D I E  S C H R E I B E N  D A  V O N  N I C H T 
W E N I G E R  A L S  1 1  P O O L S .

Ob ich es wohl schaffen werde, all diese 
zu durchschwimmen? Doch dann lese 
ich von „In der Ruhe liegt die Kraft“ und 
lass diesen Gedanken schnell wieder zur 
Seite huschen. Was mich beruhigt, ist die 
Tatsache, dass ich dort überall mein heiß 
geliebtes Thermal- und Heilwasser auf der 
Haut spüren kann, ohne von einem Pool 
in den anderen hüpfen zu müssen. Zwar 
unterschiedlich temperiert – aber so voller 
wertvoller Inhaltsstoffe. Bei 35 Grad zum 
gemütlichen Relaxen oder bei 27 Grad zum 
aktiven Zeitvertreib im Sportbecken. Und 
sogar über ein Venenbecken stolpere ich  
da beim Studieren. 25 Grad. Macht Sinn.

G L E I C H  9  M A L  H E I S S - K A L T ? 

Zwei wohltuende Zeremonien hab ich heute 
Vormittag auf meiner Habenseite verbucht. 
Die Zen Sauna – nicht zu verwechseln 
mit den neun Saunen – mit dem Buddha-
Eisbrunnen hat es mir besonders angetan. 
Lies da einiges, was ich noch nicht auf meiner 
Haut verspürt habe, vielleicht ein Angebot 
für den Nachmittag? Trotz Sommer? „Trotz“ 
„Nach dem Essen sollst du ruhen“? Apropos 
Ruhen: wieder diese freundliche Qual der 
Wahl, frohlocken doch an allen schönen 
Ecken und Enden diese gemütlichen Rück-
zugsorte für gedankliche Tiefgänge oder 
Augenliedervoninnenstreicheleinheiten. 

B L A U E R  U N D 
G R Ü N E R  

W I R D ’ S  N I C H T

Gekommen um zu bleiben. Die Neugierde hat mich wie eine Welle ans andere Ufer  getragen.
Vom  Hotel in die Therme. Fließender Katzensprung. Aber den blauen Verlockungen im grünen Umfeld 
des  Thermenareals konnte ich nicht widerstehen. Aus dem  „Ein wenig aus und in Nachbars Garten 
 naschen“ wurde ein ganzer Tag. Und das Hotel Spa war gar nicht eifersüchtig auf mich. Gehört die 
Therme ja schlussendlich zur Familie.  Geschwister halt, die gerne teilen. Und großzügig miteinander 

umgehen. Wie schön, dass auch diese Welt uns Hotelgästen frei zugänglich ist.

T H E R M E N -A N G E B O T E

1 .  T H E R M E  &  P R I VA T E  S P A

Drei Angebote soll ich hier zum Besten geben: 
Das erste: Ziemlich kuschelig, privat und voller 
Genüsse. Wurde mir gesagt. Das prickelnde 
Angebot für Rückzugsuchende. 3 Stunden 
Therme mit Sauna und 3 Stunden im exklusi-
ven Private Spa, wo neben Dampfbad, Sana-
rium und high end Liege- und Ruhefläche noch 
Prosecco und eine süße, sündige, Schoko - 
ü berraschung die Stimmung hebt. Ab € 198,- 
für zwei Personen. 

2 .  T H E R M E  &  R E F U G I U M  R E L A X- 
L O U N G E  I M  T H E R M E N  B E R E I C H

Ein feiner Rückzugsort wurde geschaffen,  
in dem Gäste ihre ganz persönliche und  private 
Doppelkuschelliege mit Polster und Decke 
im Voraus reservieren können. Ab € 136,- für 
2 Personen inkl. Thermen  Ganztageseintritt, 
einer Flasche Prosecco, hausgemachte Pra-
linen sowie süße und pikante Knabbereien. 

3 .  T H E R M E  &  R E F U G I U M  
K U S C H E L - L I E G E  I M  S A U N A B E R E I C H

Gerade an Wochenende fällt es mitunter nicht 
ganz so leicht, sich seine Wunschliege zu 
sichern. Reservieren Sie sich Ihren persönlichen 
Rückzugsort vorab online. Es erwartet Sie eine 
Futon-Kuschel-Liege für 2 Personen mit Polster 
und Decke und jede Menger Raum und Ruhe  
in einem außergewöhnlichen Ambiente. Bereits  
um € 100,- können Sie dieses Angebot für  
2 Personen buchen.

Alle Angebote können von Hotelgästen und 
Thermengästen gebucht werden.

G R O S S E S  B L U B B E R N
Calcium-Magnesium-Sulfat-Schwefel- 
Thermal-Mineral-Wasser. Auf gut 
Deutsch: so viel Gesundheit drinnen.

A P R È S  S C H W I T Z E N
Nach dem Aufguss. Am besten 
einem geführten. Raus in die  
klare Luft. Lungen auffrischen. 
Kalte Dusche, warmes Ruhen.

B L I C K F A N G
Weit sichtbares Wahrzeichen der  
Therme. Rotes Symbol, Erdungs- 
punkt und Leuchturm zugleich.  
Asien im Blick: Linsberg Asia Torii.

R E F U G I U M  R E L A X L O U N G E

P R I VA T E  S P AR E F U G I U M  K U S C H E L - L I E G E

T H E R M E  & 
R E F U G I U M  

Ihre Liegenreservierung 
ab € 100,- für 2 Personen  

für externe Gäste

L I N S B E R G  A S I A6 7T H E R M ET H E R M E



Michael, Du kochst Asien Querbeet.  
Aber Dein Herz hängt an der Thai-
Küche. Wie das? 
  Wie das Leben so spielt. Salia, die 
Küchenchefin meiner 6-köpfigen Thai-
frauschaft und ihr Mann Peter, Sous-Chef 
in der Therme, packten mich mit ein und 
es ging für einen Monat nach Thailand. 
An die malaysische Grenze. 

Und da fingst du Feuer?
  Ja. Ich kam aus dem Staunen nicht 
raus. Die Mama von Salia kochte immer 
direkt am Strand für uns. Raffinierte 
Köstlichkeiten, so am Punkt. Nur mit 
Feuer, Wok, Schneidbrett und Messer.  
So ehrlich, echt, pur. Ich verfolgte all  
ihre Schritte, machte mir Notizen und 
half ihr, um zu vertiefen.

Doch das war erst der Anfang?
  Genau. Seit damals zieht es mich 
jedes Jahr für ein paar Wochen in dieses 
aufregende Land. Immer mit an Board 
die eine oder andere Thai-Mitarbeiterin, 
deren Familien ich für den einen oder 
anderen Tag besuche. Um dann wieder 
alleine weiterzureisen auf meiner kuli-
narischen Expedition, die mich immer in 
den noch unerschlossenen Norden des 
Landes führt. Um die authentische Küche 
weiter von der Pike auf zu lernen.

Was macht die Thai Küche aus?
  Sie besteht im Grunde aus den 
 Geschmacksrichtungen süß-sauer-
scharf-salzig. Es geht um die perfekte 
Kombination dieser Zutaten, die in jeder 
Speise vorhanden sind.

Wie reagiert der Österreichische 
Gaumen auf unverfälschte Thai Küche?
  So wie Influencer ihre Filter über die 
Bilder legen, muss ich ein Korrektiv über 
Zutaten und Zubereitungsmöglichkeiten 
legen. Echte Thai Küche wäre in den 
meisten Fällen für uns sehr gewöhnungs-
bedürftig. Die Schärfe, der übermäßig 
hohe Einsatz an Fischsauce etc.

Du hast den Spitznamen „Mister 6 Kilo“?
  Liegt wohl daran, dass ich nur mit 
Handgepäck reise, ein paar T-Shirts, 
 Unter wäsche, Schuhe. Das kommt 
meinen häufigen Ortswechsel sehr 
entgegen.

Wie wichtig sind Dir Hauben?
  Wichtig ist mir das Feedback und die 
Zufriedenheit der Gäste. Wenn dann noch 
Gault Millau mit 2 Hauben vorbeischaut, 
freut es mich vor allem für mein fantas-
tisches Team.

Das große Thai Dinner?
 Einmal im Monat, an Freitagen, laden 
wir zum exklusiven Thai Dinner, wo ich 
meine gesammelten Erfahrungen  
mit meinem Team zur Schau stellen  
darf. Mit einem von Aromen geprägten 
4-Gang-Menü.

Michael Suttner

Auf ein Wort mit

Ich wollte ihn unbedingt kennenlernen. Den Michael, 
der mir am Abend meine Gaumennerven so erfreute. 
Er strahlt. Man merkt ihm an, dass in Küche und Res-
taurant es wie am Schnürchen läuft. Dank super Team, 
das sich mit Ihm durch Asien – aber auch klassisch – 
durch die Gegend kocht. Flankiert von charmant kom-
petenten Menschen im Service, die nicht nur eine Gabe 
dafür haben, was sie tun, sondern auch die Lust und 
Laune, das täglich zu leben. Hab ihn ein paar Fragen 
gestellt. Und er hat mich mitgenommen in seine Welt.   
Auf eine Reise nach Thailand. Begleiten Sie mich?

ไทยอย ู่ ในสายเลอืด   
O D E R  W I E  W I R  L I N S B E R G E R  S A G E N :  

„T H A I L A N D  I M  B L U T “

 
H A N D A R B E I T ,  I M  WA H R S T E N  
S I N N E  D E S  W O R T E S

„Jetzt ziehen wir die Chefkoch Doppel- 
seite wirklich einfach durch“, haben wir  
uns gedacht. Und verraten hier gleich  
noch das vorletzte Geheimnis, das uns 
Michael anvertraut hat: Kaum eine  
„Dem Geschmack auf der Spur Thailand-
reise“, ohne diese unter die Haut gehen  
zu lassen. Und so begleitet ihn sehr häufig  
ein neues Tattoo als Souvenir zurück in 
seine Heimat.

G O U R M E T 
G E N U S S

2 Nächte inkl. HP + Therme, 
1 x 6-Gang-Surprise-Menü, Champa-
gner- Aperitif, -10 % Ermäßigung auf 
eine Spa- Behandlung,  kulinarisches 

Geschenk

ab € 404,– p. P. im DZ 
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Ein Ausflug, der sich lohnte. Hinüber in die Therme. 
Selbstverständlich auch Adults only. Genauso wie das 
Hotel. Wo ich es mir für den Rest meiner Auszeit so 
richtig gemütlich mache. Und aus dem Vollen schöpfe. 
Beinahe unlimited.

Es ist eine feine, weiche, weite Welt.  
Die chice hoteleigene Spa-Welt, die es  
uns Hotelgästen ermöglicht, im exklu- 
siven ruhigen Rahmen das prickelnde 
Wasser und Leben auf der Haut zu  
spüren. Für alles ist gesorgt.

H E I S S - K A L T E  V E R G N Ü G U N G E N

Dreierlei. Viel mehr braucht es nicht, um 
im Spa-Refugium des Hotels glücklich zu 
werden. Den flauschigen Bademantel,  
die kuscheligen Tücher, ein Paar Bade-
schuhe und den Bikini für zwischendurch. 
Der sich liebend gerne in Luft auflöst,  
wenn eine der vielen Saunen locken oder 
ich mich zum Dampfen in die entspre-
chende Kabine verabschiede. Man fühlt  
sich ein klein wenig wie eine wunsch-
lose Prinzessin, die mit vielerlei Wasser, 
Aufgüssen und top Relaxbereichen 
verwöhnt wird. Auch an die Labungen  
und Stärkungen für Zwischendurch ist 
gedacht, und so vergreif ich mich gerne 
an den leckeren Nüsschen, den Trocken-
früchten aber und natürlich am Obst.  
Und dass dem sauna- und schwitz-
bedingten Hinweis „Aufs Trinken nicht 
vergessen“ mit den unterschiedlichen 
Teeköstlichkeiten Tribut gezollt wird, 
versteht sich von selbst.

V O M  R I C H T I G E N  S T O C K E I N S A T Z

Schon beim Frühstück wurde ich beim 
Blättern durch die Angebotswelten auf 
die neue Bambusmassage im Spa-Bereich 
aufmerksam. Und erfuhr dabei, dass dieses 
Treatment seinen Ursprung in Südost-
asien nahm und entwickelt wurde, um 
die Vitalität von Körper, Geist und Seele 
zu fördern. Der Bambus steht in Asien 
sinnbildlich für neue Energie, Frieden und 

Fruchtbarkeit. Die Neugierige in mir wurde 
immer wachsamer. Die Gedanken „Es gibt 
so viel Feines zu entdecken in dieser Welt“, 
„Willhaben“ & „Willprobieren“ liesen mich 
zur Rezeption tänzeln. Voller Vorfreude 
und Experimentierfreude. Termin gecheckt 
und... das lesen Sie vielleicht in der nächs- 
ten Ausgabe.

K R Ä U T E R  –  D A S  N E U E  S A L Z  
A U F  U N S E R E R  H A U T

Doch damit nicht genug. Morgen ist ja 
auch noch ein Tag. Auch dieser sollte 
unter die Haut gehen. So der Plan. Der 
Hintergrund: beim leisen anregenden 
Plaudern in der Sauna verriet mir eine 
„Auchsoneugierigewieich“, dass sie am 
Vormittag eine Kräuterstempelmassage 
genossen hatte. Duftend, durchblutungs-
fördernd, muskulaturlockernd. Was ihr 
gerade zur rechten Zeit kam, nach der 
morgendlichen Teilnahme am Aktiv- und 
Fitprogramm. Aber das ist wieder eine 
andere Geschichte.
 
G A N Z  S C H Ö N  E I T E L .  
D A N K E  M A S T E R  L I N  &  
S T .  B A R T H

Ja. Ich bin Frau. Durch und durch, innen  
wie außen. Und auf „das da Draußen“ 
achte ich. Bedanke mich artig bei Mutter 
Natur und helfe gern auch noch ein  
wenig nach. Was mir bei den Beauty- 
Angeboten hier nicht schwerfällt. Und 
weil zwei gute alte Bekannte hier form-
schön ihre Aufwartung macht: MASTER 
LIN. Die  asiatische TCM-Kosmetiklinie 
mit  hochwertigen Wirkstoffen und ihre 
Kollegin aus der Karibik: wir sagen nur 
Ligne St. Barth – für ein vitales, frisches 
und jugendliches Hautbild.

T U T  G U T  U N D  G E H T 
U N T E R  D I E  H A U T

A U G E N  Z U ,  P O R E N  A U F  U N D  D A H I N D A M P F E N W E L L N E S S  F Ü R S  G E S I C H T :  G U A  S H A 

WA S S E R  M I T  A U S S I C H T

S O O O 
B E AU T I F U L

Treatments & Kosmetik  
in Ihrer Asia-Auszeit

FOR  
YOUR
EYES  
ONLY
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Tagungen und Konferenzen in charmanter Umge -
bung – genau meins. Mit Ausblicken in den Zen Garten  
und effizienter Technik, die wie am Schnürchen  
läuft.Was zusätzlich zur guten Stimmung beiträgt? 
Das Convention Team, das sich mit großer Kompetenz 
und noch größerem Herzen um die Teilnehmer:innen  
und den perfekten Ablauf kümmert.

G U T E  Z E I T E N  S C H E N K E N :  
I M M E R  E I N  G E W I N N

G U T E  Z E I T E N  F Ü R  M I C H ,  
F Ü R  D I C H ,  F Ü R  U N S ,  F Ü R S  I C H .

G U T S C H E I N E  
B R AU C H T  
DA S  L A N D

Oft ist es ja so, dass zu Geburtstagen,  
runden  Geburtstagen & co die Ideen ausgehen.  
Wenn es ums Beschenken der Liebsten geht.  
Wo man bzw. Frau ja schon alles hat. Ein kleiner 
Tipp unter Freunden? Urlaubsgutscheine ganz  
einfach online bestellen.

Woran es wohl liegt, dass so viele Paare die gut- 
tuenden frisch renovierten Suiten fast nicht verlassen 
wollen und immer wieder zurückkommen, obwohl 
das Spa so herzlich lockt, die Thermen welten ein-
laden, die Treatments so gut tun? Wir lassen Ihren 
Gedanken jetzt freien Lauf.

Was die Augen erkennen, sortieren und einordnen, hat das Gefühl schon viel früher erschnuppert und als 
 klare Botschaft ans Gehirn signalisiert: Asien. An allen Ecken und Enden. In Gedanken, Worten und  Werken. 
 Diese Leichtigkeit im Sein, eine Einladung im Hier und Jetzt zu verweilen. Die Tür zum Leben diesen kleinen 

Spalt weiter zu öffnen, als gewohnt. 

T A G E N  M I T  
C H I C  U N D  F L A I R 

F E U E R ,  WA S S E R ,  E R D E , 
M E T A L L  &  H O L Z

Elemente und Materialien, die als vielverspre-
chende Namensgeber für unsere Tagungs- 
und Konferenzräume stehen. Aufgeladen 
mit positiver Energie, die ihren Weg zu den 
Teilnehmer:innen findet. Business as usual? 
Drei Worte, die Sie getrost streichen können. 
Wenn Sie von Tina Pippig, der Gastgeberin 
oder Melanie Mitterecker und Attila Boros als 
persönliche Ansprechpartner gekonnt durch 
den Tag begleitet und bereits im Vorfeld all 
Ihre Wünsche auf die heilige „to do Liste“ 
genommen und erledigt hat. 

T E A M B U I L D I N G  A T  I T S  B E S T

Neben dem idealen, infrastrukturellen 
Rahmen werden auch Möglichkeiten gebo- 
ten, sich besser Kennenzulernen und das 
Miteinander zu stärken. Beispielsweise mit:

–  facettenreichen Incentive-Angeboten, 
die wir gemeinsam mit Retter Events 
anbieten 

–  beschwingtem Golfschnuppern auf 
dem nur 5 km vom Hotel entfernten 
Golfclub Föhrenwald

–  einer Alpaka-Wanderung – die wohl 
flauschigste Wanderbegleitung, die Sie 
sich vorstellen können

–  einer rot-weiß-roten aber trotzdem 
internationalen Weinverkostung mit 
unserem Sommelier

– einer Yoga oder Qi-Gong Einheit? 

D I E  A S I A  L I N S B E R G 
H O T E L  B A S I C S

–  125 Hotelzimmer zur DZ- oder Einzel-
nutzung inkl. 9 Suiten

–  Exklusive Veranstaltungslocation – 
unser asiatischer Pavillon (190 m²)

– 5 weitere Seminarräume von 32 – 195 m²
–  Großzügiges Pausenfoyer mit direktem 

Zugang zur Seminarterrasse
–  Kaffee- und Teestation ganztägig 

verfügbar
–  110 Stellplätze in der hauseigenen 

 Tiefgarage (kostenpflichtig)

Feelings

A U F G E H Ü B S C H T  U N D  F R I S C H  G E S T R I C H E N :
neue Teppiche, feine Wände, beruhigende Pflanzen
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T H E  S T A G E  I S  YO U R S

R E I F  F Ü R  D I E  I N S E L H U T  A B  –  B Z W.  H U T  A U F Y O U N G  T A L E N T L E H R L I N G S C A S T I N G

Meine Reise geht zu Ende. Wie hab ich sie genossen. 
Das Haus und diese Menschen. Denen völlig zurecht 
diese Doppelseite gewidment wird. Jenen Menschen, 
die das Herzstück, der Puls des Hauses sind. Die fabel-
haften  Mitarbeiter:Innen denen wir alle gar nicht genug 
 danken können. 170 echte Schätze aus nicht weniger als 

Die große weite berufliche Welt. Und das 
schon im 3. Lehrjahr. Für unseren Gastrono-
miefachmann in Ausbildung, Manuel Ungers-
böck, ging Mitte April ein kleiner Traum in 
Erfüllung, als er den Kochhut symbolisch 
für vier Wochen gegen den Sonnenhut 
eintauschte. Um im Rahmen der Initiative 
„Let´’s Walz“ ein Auslandspraktikum in Las 
Palmas auf Gran Canaria antrat, um sich in 
Sachen Kochen & Gastronomie fortzubilden 
und in die Sprache reinzuschnuppern. 

Zwei leuchtende Sterne in unserem Unter-
nehmen. An vorderster Front: Helene 
Rennhofer und Linda Ofenböck. Die nun mit 
stolz den Titel „Bachelor für Hotel & Touris-
musmanagement“ ihr Eigen nennen dürfen. 
Herzlichen Glückwunsch von Seiten der 
Geschäftsführung für Eure außergewöhn-
lichen Leistungen bei der berufsbeglei-
tenden Weiterbildung und dem immensen 
Einsatz im Asia Resort Linsberg.

So jung und schon so steil am Weg nach 
oben: Lukas Dallinger, unser ehemaliger 
Lehrling, darf sich riesig freuen und kann 
genauso stolz auf sich sein wie wir es auf 
ihn sind. Schlussendlich wurde er beim 
Falstaff Young Talent Award nominiert 
wo nun Workshops und Challenges zur 
weiteren Qualifizierung am Programm 
stehen. Wie auch immer das Finale enden 
wird: Für uns bist Du schon seit der Lehrzeit 
ein riesiges Talent.

Zahlreiche neugierige junge Menschen 
folgen jährlich dem Ruf des Linsberg Asia 
Lehrlingscastings, bei dem in die große 
Welt der Hotellerie geschnuppert wird. 
Wo einen ganz Tag lang unterschiedliche 
Stationen durcherlebt werden, das Mittag-
essen gemeinsam gekocht wird, ein Barista 
Crashkurs absolviert und auch anti-alko-
holische Cocktails geschüttelt und nicht 
gerührt wurden. Und werden. 

19  Ländern. So international wie das Haus, das sie prägen.
Viel zu wenig Platz, um alle auch optisch in den Himmel 
zu heben – stellvertretend ein paar wenige, die den Foto-
grafen zufällig vor die Linse gehüpft sind. Danke auch von 
meiner Seite euch allen auch für diese Bereitschaft.

K A R I N  &  S M R U T I

Einmal schüchtern in schwarz-
weiß, einmal strahlend in 
schwarz-rot. Szenen eines heiter 
bis wolkigen Arbeitstages.

G A B I  &  O L G A

Freundliche Mitarbeiter*innen 
beim Einkaufen und Verkaufen  
im Thermenshop. 

I N G O ,  
E L A  & 
L I N D A

Fröhliche Gesichter, 
wohin das  
Auge schaut.

B I A N C A

Alles im Griff,  
noch mehr im Blick.

B A L A S Z

Mit einem Lächeln kann  
der Tag nur gut werden.

A N N A  &  J O S Z E F

Nach dem Frühstück ist vor  
dem Abendessen – ist vor  

dem Frühstück. Alles in Reih  
und Glied, frisch  poliert und 

fesch gestriegelt.

S A B R I N A

Perle an der Spa-Rezeption. 
Sie reserviert für mich  
eine Wohlfühlbehandlung.

S A M U E L  P R I N Z ,  
E I N K A U F S L E I T E R

Der Herr, bei dem ca. tausende 
Weinflaschen, die in der Vinothek 
und im Lager bereit stehen,  
wohl und gut aufgehoben sind.

J A N

Auch hinter den Kulissen ist  
24 Stunden rege Betriebsamkeit.

I N  F R E I E R  W I L D B A H N  –  I M M E R  A U F  A C H S E

Hoteldirektor Stefan Nowatschka, BA und  
Thermenleiter DI Robert Mahrhauser

A N E T T

Geschüttelt, gerührt?  
Oder rührend geschüttelt?
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Ein Gutschein – so viele 
gemeinsame Mögl ichkei-
ten.  Für so viele Anlässe. 
Der ideale Wegbegleiter 
für Hochzeits-  und Ge-
burtstage und sonstige 
Festiv itäten.  Für Hotel , 
Therme, Spa oder ein 
Candle-Light-Dinner  
unter „Hauben“?

Hotel Therme Spa Linsberg Asia Thermenplatz 1, 2822 Bad Erlach / NÖ, 02627/48000, mail@linsbergasia.at, www.linsbergasia.at

FRIDAYS 
THAI 
DINNER

By Michael Suttner

Das Linsberg fibriert.  
Thai kitchen at its best.  
4 Gänge. 4 „S“: Süß.  
Sauer. Scharf. Salzig.
Freitags. Einmal im Monat. 

A L L E  
T E R M I N E : 

W I R 
F R E U E N  
U N S  
A U F  
S I E !


